
Anlage A zur V/0366/2025 
Kurzüberblick 

Unter intensiver Beteiligung der Bewohnerinnen und Bewohner sowie weiterer lokaler Akteurin-
nen und Akteure hat die Verwaltung ein Integriertes Stadtteilentwicklungskonzept (InSEK) für 
Berg Fidel erarbeitet. Auf Basis der vorgenommenen Stadtteilanalyse und den daraus abgeleite-
ten Maßnahmenvorschlägen wird ein Orientierungsrahmen für die zukünftige Entwicklung des 
Stadtteils Berg Fidel aufgezeigt. 

 

Ziele/Teilziele/Zielerreichung 

Mit dieser Vorlage wird das Ziel: „Wir werden Münster zu einer Stadt mit höchster Lebens- und 
Erlebnisqualität weiterentwickeln: 

 mit hoher Umwelt- und Naturqualität 

 mit breitem Freizeit- und Sportangebot 

 mit hohem Wohnwert, Familienfreundlichkeit und sozialer Balance in der Stadtgesellschaft 

verfolgt. 

Das vorliegende Konzept zeigt aufbauend auf einer umfänglichen Stadtteilanalyse Maßnahmen 
auf, um die Wohn- und Lebensbedingungen im Stadtteil Berg Fidel aufzuwerten, das Zusam-
menleben zu verbessern und ein gutes Aufwachsen im Stadtteil zu ermöglichen. Das InSEK 
Berg Fidel kann von den Ratsgremien dazu genutzt werden, um auf Grundlage der darin for-
mulierten Maßnahmen einzelne Projekte anzustoßen und evtl. die erforderlichen finanziellen 
Mittel bereitzustellen. 

 

Finanzierung 

Produktgruppe: Nr. der PG Bezeichnung der PG 

Auswirkungen auf den Ergebnisplan  Ja  Nein   

Auswirkungen auf den Finanzplan  Ja  Nein   

Im beschlossenen (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten?  Ja  Nein  teilw. 

Im Entwurf des (Nachtrags-)Haushaltsplan JJJJ enthalten?  Ja  Nein  teilw. 

Belastungen in zukünftigen HH-Jahren?  Ja  Nein   

Bereits veranschlagt?  Ja  Nein   

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt entstehen keine Kosten. Ggf. erforderliche Kosten für die Umset-
zung einzelner Maßnahmen / Projekte werden zu den jeweils entsprechenden Zeitpunkten von den 
jeweils zuständigen Fachämtern in gesonderten Vorlagen zur Entscheidung vorgelegt. 

 

Pflichtigkeitsgrad 

Die Maßnahme/Leistung ist  vollständig 
pflichtig 

 überwiegend 
pflichtig 

x überwiegend 
freiwillig 

 vollständig 
freiwillig 

Mit dem Beschluss der Vorlage V/0929/2016 „Anträge zur Erarbeitung von Stadtteilentwicklungs-
konzepten bzw. Durchführung von Stadtteilentwicklungswerkstätten“ am 24.11.2016 hat der sei-
nerzeitige der Ausschuss für Stadtplanung, Stadtentwicklung, Verkehr und Wohnen (ASSVW) die 
Verwaltung beauftragt für die Stadtteile Coerde und Berg Fidel integrierte Handlungskonzepte zu 
erarbeiten.  

 

Unmittelbare, grundsätzliche Relevanz für Querschnittsthemen 
(Demographie, Gleichstellung, Inklusion, Klimaschutz, Migration) 



Die Ergebnisse des Stadtteilentwicklungsprozesses nehmen in verschiedenen Bereichen auch 
Themen des Demografischen Wandels, der Inklusion und Migration mit auf. Durch die im inte-
grierten Handlungskonzept aufgezeigten Maßnahmen sollen die Lebens- und Wohnbedingungen 
für alle Menschen innerhalb des Stadtteils aufgewertet und das Zusammenleben der verschiede-
nen Zielgruppen verbessert werden. Mit der Umsetzung verschiedener Maßnahmen durch die 
jeweils zuständigen Fachämter, vor allem hinsichtlich der energetischen Sanierung von Wohn-
raum, kann ein Beitrag zur Nachhaltigkeitsstrategie 2030 und damit auch zum Klimaschutz geleis-
tet werden. 
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